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  Liebe Leserinnen und Leser,  
  in letzter Zeit sitze ich öfters in Wartezim-
mern. Manchmal geht es schneller, dann 
muss ich wieder lange warten. Am Telefon in 
der Warteschleife übrigens auch: „Bitte haben 
Sie noch einen Moment Geduld!“ Wie lang 
kann ein Moment sein! Dann das Warten auf 
einen OP-Termin oder die Genesung. 
Auf die Reha oder deren Ende. 
Wartezeiten gehören zum Leben 
und erscheinen uns manchmal 
wie verlorene Lebenszeit.   
   „Wie lange dauert das denn 
noch?“ Das fragten sich wohl 
auch die Christen am Anfang 
des zweiten Jahrhunderts. „Wann 
kommt Jesus denn endlich wie-
der?“. Es sollte doch höchstens ein paar 
Jahre dauern. Warten war eben nicht ihr Ding. 
Im 2. Petrusbrief heißt es:  „Wir warten aber 
auf einen neuen Himmel und eine neue 
Erde nach seiner Verheißung, in denen Ge-
rechtigkeit wohnt.“    
   Das klingt erst einmal recht nüchtern und 
trocken. Himmel und Erde werden in einem 
Atemzug genannt. Das macht mich stutzig. 
Abgesehen davon, dass unsere Erde wohl 
nicht mehr zu retten ist, wird ihr Ende spä-
testens dann kommen, wenn unsere Sonne 
verglüht. Aber ein neuer Himmel? Den gro-
ßen weiten Himmel mit den vielen Sternen 
hat ja die Klimakrise noch nicht erreicht und 
Müll gibt es nur ganz in Erdnähe. Warum 
muss der neu werden? Hat Gott etwas falsch 
gemacht? Und wie ist das mit dem Warten? 
Soll es eher heißen: Wir müssen noch lange 
warten? Oder: Wir dürfen etwas erwarten? 
Eine neue Lebenswelt.   
   Genau genommen bleibt auch im Him-
mel über uns nicht alles beim Alten. Neue 

Sterne kommen hinzu, alte werden zu den 
sogenannten Schwarzen Löchern. Das haben 
die Leute zu biblischen Zeiten natürlich nicht 
so genau gewusst. Doch sie wussten um die 
Warte- und Durchhaltezeiten des Lebens, 
um Krankheit und Tod, sahen Reichtum und 
Macht auf der einen und rechtlose Sklaven 
auf der anderen Seite. Das muss doch anders 
werden, dachten sie sich, und hofften, dass ihr 
Warten und Erwarten nicht umsonst ist. Und 
sie erinnerten sich, wie Jesus Altes in Frage 
stellte, wie er sich den Verlorenen zuwandte, 
Kranke heilte und gar den Tod überwand. 

Mit ihm ist schon mal alles, was bis 
dahin als unabänderlich galt, neu 
geworden. Für die Menschen um 
Jesus öffnete sich der Himmel 
und sie konnten ihr beschei-
denes Leben auf dieser Welt 
in der Erwartung sehen, dass 

ihre Zeit nur das Vorletzte ist, 
und dass ihr Leben, ihr Lebens-
raum und ihre Lebenszeit einmal 

neu werden - ohne das ewige Warten auf 
bessere Zeiten. So wird es ihnen und uns im   
November-Monatsspruch gesagt.   
   Der neue Himmel und die neue Erde, die 
haben mit Jesus ihren Anfang genommen. 
Und eines Tages werden wir uns auf einer 
neuen Erde und unter einem neuen Himmel 
wiederfinden. Wie es da aussehen wird, da-
rauf gibt uns der Spruch einen kleinen Hin-
weis: die  Gerechtigkeit !   
   Für die können wir schon jetzt etwas tun, 
nämlich unseren kleinen und bescheidenen 
Beitrag dazu leisten, die Armut zu bekämpfen 
und Menschen in Notlagen zu helfen. Das 
fängt schon mit einem aufmunternden Wort 
an, wo jemand Angst vor dem nächsten Tag 
hat, nicht mehr weiter weiß oder einsam in 
der Wohnung sitzt. Gerechtigkeit hat viele Fa-
cetten und uns für sie einzusetzen überbrückt 
die Wartezeit zum neuen Himmel und zur 
neuen Erde Gottes. Eine gesegnete Herbst-
zeit wünscht Ihnen     
      Ihr Joachim Salomon,  Pfarrer i. R.
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ZUM GEBURTSTAG

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führet mich zum frischen Wasser.
(Psalm 23,1f.)
  Allen Geburtstagskindern wünschen wir  
 Gottes reichen Segen im Neuen Lebensjahr!  

TRAUUNG
am 24.08. in Sömmerda, St. Petri:
  Matthias Daniel Eichholz und Dorit (geb. Nowack)  

• wöchentlich lebendige Reportagen und Berichte mit evangelischem Blick
• aktuelle Informationen aus den Kirchengemeinden und den Landeskirchen Mitteldeutschlands
• im Abonnement nur 64,– € im Jahr für 52 gedruckte Ausgaben

Einfach den Coupon ausfüllen und wir liefern Ihnen zwei Monate lang unsere Wochenzeitung kostenlos frei Haus.

✗ Ja, ich möchte die Wochenzeitung »Glaube +Heimat« kostenlos testen.
Die nächsten zwei vollen Monate erhalte ich kostenlos »Glaube + Heimat« zum Probelesen. 
Wenn ich mich innerhalb dieser zwei Monate nicht beim Abo-Service melde, möchte ich mindestens ein Jahr lang 
»Glaube + Heimat« im Abonnement weiterbeziehen. In diesem Fall bezahle ich die Rechnung: 64,– € für 12 Monate. 

(Preis inkl. MwSt. und Versand innerhalb Deutschlands. Gültig seit 1. November 2019. Preisänderungen vorbehalten.)

✗ Ich bin an Informationen zu Ihrem Digital-Abonnement interessiert.

Meine Liefer- und Rechnungsanschrift:

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Ort, Datum Unterschrift

Bitte senden Sie den ausgefüllten Coupon an: Evangelisches Medienhaus GmbH
Aboservice »Glaube + Heimat«, Postfach 22 15 61, 04135 Leipzig.
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Krabbel-Frühstück   SÖM Marktplatz 5
donnerstags               09:00-10:30 Uhr 

Kinderkirche    SÖM Marktplatz 5
dienstags      15:00-16:00 Uhr Klasse 1-2 
                                 16:00-17:00 Uhr Klasse 3-4 
donnerstags             15:00-16:00 Uhr Klasse 1-3 
          16:00-17:00 Uhr Klasse 4-6 

Konfirmanden          SÖM Marktplatz 5  
Freitag                     25.10. 22.11.  16:00-20:00 Uhr, inkl. Abendessen! 

Junge Gemeinde      SÖM Marktplatz 5
          nach Absprache 

Gesprächskreis        SÖM Anbau Petrikirche 
Dienstag                   29.10.  26.11.  19:00 Uhr 

Theologischer Gesprächsabend SÖM Anbau Petrikirche
Dienstag      15.10.  05.11.  19:00 Uhr
Thema: die Positionen der Kirchen in politischen Diskursen 

Seniorennachmittage SÖM Marktplatz 5
          dienstags 14:00-16:00 Uhr
          01.10. Lieder und Geschichten 
          08.10. Andacht * Kaffee
          15.10. Andacht * Kaffee * Thema  
          22.10. Andacht * Kaffee 
           29.10.  Andacht * Kaffee * Thema 
          05.11.  Lieder und Geschichten 
          12.11.   Andacht * Kaffee * Thema 
          19.11. Andacht * Kaffee * Musik 
          26.11.  Andacht * Kaffee * Thema

Gemeindenachmittage
Wenigensömmern  Winterkirche  
Mittwoch      16.10.   13.11.  14:00 Uhr
Tunzenhausen   ehemaliges Feuerwehrhaus           
Dienstag      15.10.   12.11.  14:00 Uhr   
Schallenburg    Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwoch      23.10.         15:00 Uhr

Kreativkreis für Erwachsene  SÖM Marktplatz 5
Handarbeiten, Malen und Basteln in Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen
Mittwoch      02.10. 16.10. 30.10. 13.11. 27.11.  14:00 Uhr
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  Pilgergruppe  
  nächste Pilgertour am  26.10. , Treffpunkt 9:00 Uhr Wanderparkplatz Braunsroda   
  (Tour ca. 10km)  

  Musikalische Gruppen  
SÖM   Marktplatz 5
Spatzenchor                                montags        15:00-15:45 Uhr  
Kinderchor „the colourkids “    montags          17:00-18:00 Uhr  
Jugendchor                                 mittwochs       18:00-19:00 Uhr  
Kantorei St. Bonifatius              donnerstags   19:30-21:00 Uhr  

Flötenkreis                                  mittwochs       08:30 Uhr  
(Ansprechpartner: Gottfried Steffen: gottfried.steffen@gmail.com)
Bläserchor                                  mittwochs       16:30-17.30 Uhr  
Gospelchor „coloured unit“      montags          19:00-20:30 Uhr    
Kölleda Roßplatz 44 

Sie haben Freude an Musik und Lust, mitzumachen? - Kleine und große Musikfreun-
dinnen und -freunde sind jederzeit herzlich willkommen!

Seit 2013 gibt es in unserer Landeskirche das Gemeindebeitragsgesetz, welches Kirchen-
gemeinden verpflichtet, einmal im Jahr einen Gemeindebeitrag von ihren Mitgliedern 
zu erbitten. Es handelt es sich bei diesem Beitrag nicht um eine Gebühr, sondern um 
eine freiwillige Gabe, eine Spende. In den nächsten Wochen werden wieder die Briefe 
mit der Bitte um den freiwilligien Gemeindebeitrag versandt.
Allen, die den Gemeindebeitrag 2024 bereits gegeben haben, sei schon einmal ganz 
herzlich DANKE gesagt! Diejenigen brauchen natürlich nicht nocheinmal etwas geben 
oder sich besorgt im Gemeindebüro zu erkundigen. Da die Briefe über den Kirchen-
kreis-Verteiler versendet werden und das System hierbei nicht aussortieren kann, wer 
schon bezahlt hat, kommt es zu dieser Dopplung, für die wir nichts anderes können, als 
freundlich um Verständnis bitten. Vielen Dank dafür, und dass Sie kommende Projekte 
mit Ihrer Spende mittragen!  Pfarrerin Juliane Baumann

Gemeindebeitrag 2024

Besuchsdienste in unserer Gemeinde
  Wie schön ist es, wenn zum Geburtstag jemand vor der Tür steht und 
Glück- und Segenswünsche aus der Gemeinde überbringt und Zeit für ein 
Gespräch hat!  
  Haben Sie Lust, in diesen Dienst mit einzusteigen? Gesucht sind Menschen, 
die sich das vorstellen können: Glückwünsche übermitteln, sich mit den 

Jubilaren ein wenig unterhalten und somit zeigen: Ich bin nicht allein, und es gibt jemanden, 
der an mich gedacht hat.   
  Sie haben Interesse? Bitte melden Sie sich gern bei  Pfarrerin Juliane Baumann
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Sonntag, 06.10., Erntedank
  10:00 SÖM St. Bonifatius         MDR-Rundfunk-Gottesdienst       Pfrn. Baumann 
                      „500 Jahre Gesangbuch“
       BITTE spätestens 9:30 Uhr in der Kirche sein!

Freitag, 11.10. 
  10:00  Seniorenpark am Mühlgraben    Pfrn. Baumann  
  15:30  Seniorenresidenz 'Pro Seniore'            Pfrn. Baumann 

Sonntag, 13.10., 20. Sonntag nach Trinitatis
  10:00  Stödten Unser lieben Frauen    Andacht zu Erntedank     Pfrn. Baumann  
  10:00  SÖM St. Bonifatius            Pfr. Salomon 
 14:00 Rohrborn St. Michael        Kirmes und Erntedank    Pfrn. Baumann 

Sonntag, 20.10., 21. Sonntag nach Trinitatis    
  10:00  SÖM St. Bonifatius         mit Abendmahl     Pfrn. Baumann   
  14:00  Leubingen St. Petri         Andacht zu Erntedank     Pfrn. Baumann 

Sonntag, 27.10., 22. Sonntag nach Trinitatis 
  10:00  SÖM St. Bonifatius         mit Taufe     Pfrn. Baumann  
    mit Kindergottesdienst    Pfrn. Chudalla  

  14:00 Tunzenhausen St. Petri       Kirmes     Pfrn. Baumann 

Donnerstag, 31.10., Reformationstag 
  14:00  Kölleda St. Wippertus         Gesamtgottesdienst zum Reformationstag
                       (Siehe S. 8)

Samstag, 02.11.
  09:30 Wundersleben St. Bonifatius    Kirmes    Pfrn. Chudalla  

    mit Bläserchor

Sonntag, 03.11., 23. Sonntag nach Trinitatis 
  10:00  SÖM St. Petri    Pfrn. Baumann  
  14:00 Frohndorf St. Anna         Verstorbenengedenken    Pfrn. Baumann  
     Abendmahl

Sonntag, 10.11., Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
  10:00  SÖM St. Petri           Beginn Friedensdekade       Pfrn. Baumann  

                    (siehe S. 11)
  18:00 SÖM St. Bonifatius          Andacht zum MARTINSTAG
    mit der ev. Grundschule (siehe S. 15)

Freitag, 15.11 .  
  15:30 Seniorenresidenz 'Pro Seniore'   Pfr. Salomon 
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Samstag, 16.11.
  10:00 Seniorenpark 'Am Mühlgraben'   Verstorbenengedenken    Pfrn. Chudalla 

Sonntag, 17.11., Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
  10:00 SÖM St. Petri   Pfrn. Baumann  
  11:00  Schallenburg, Friedhof        Andacht zum Volkstrauertag     Pfr. Salomon  
  14:00 Wundersleben St. Bonifatius    Andacht zum Volkstrauertag     Pfrn. Baumann 

Mittwoch, 20.11., Buß- und Bettag
  19:00 SÖM Saal Markt 5   Ökumene-Team 
      ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade (siehe S. 11) 

Sonntag, 24.11., Ewigkeitssonntag
  10:00  SÖM St. Petri             Verstorbenengedenken    Pfrn. Baumann  
       Abendmahl 
  10:00 Wenigensömmern St. Nicolai     Verstorbenengedenken    Pfr. Nicolaus  
     Abendmahl
  14:00 Leubingen St. Petri          Verstorbenengedenken    Pfr. Salomon  
       Abendmahl
  14:00 Stödten Unser lieben Frauen     Verstorbenengedenken    Pfr. Nicolaus  
    Abendmahl

Samstag, 30.11., Vorabend des 1. Advent    
  17:00  SÖM St. Petri         Pfrn. Baumann  
    Familiengottesdienst zur Begrüßung des Advent    Diakonin Weber  
    mit Spatzenchor

Offene Bonifatiuskirche SÖM
  bis Ende Oktober jeden Samstag von 11:00-16:00 Uhr (ausser am 5.10.)   
  Des Weiteren wird für die Dauer des Sömmerdaer Weihnachtsmarktes 
vom 8.-12 Dezember die Kirche geöffnet sein, und es sind adventliche 
Aktionen geplant.  

Ökumenisches Friedensgebet
   immer dienstags 18:00 Uhr  
         im  OKTOBER : kath. Kirche St. Franziskus  
         im  NOVEMBER : Gemeindezentrum Kreuzkapelle  
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Gesamtgottesdienst in Kölleda am 31.10. um 14:00 Uhr
  Damit fing alles an: Der Theologieprofessor Martin Luther ver-
öffentlichte am 31. Oktober 1517 an der bekannten Tür der 
der Schlosskirche zu Wittenberg seine 95 Thesen gegen den 
Ablasshandel der Kirche. Der Thesenanschlag gilt heute als 
Ausgangspunkt der Reformation – der Rest ist Geschichte – 
unsere Geschichte!  
  Mit seiner Kritik an der Kirche seiner Zeit hat Luther Veränderun-
gen angestoßen, die später zum Entstehen der evangelischen 
Kirche führten. Und auch heute gilt es, Bestehendes immer mal 
zu hinterfragen, vielleicht manchem auch mal eine neue Form 
zu verleihen - re-FORMieren eben.  
  Wie in jedem Jahr feiern wir den Reformationstag mit einem 
Gesamtgottesdienst der Region Finne-Unstrut  in der  
 St. Wippertuskirche in Kölleda. Viele wirken mit, und wir freuen 
uns auf Menschen, die mitfeiern, mitsingen. Wir erleben ein 
Anspiel, feiern Tauferinnerung und es besteht die Möglichkeit zur persönlichen Segnung.  
  Im Anschluss sind wir ins Gemeindezentrum am Roßplatz noch zu einem gemeinsamen 
Kaffeetrinken eingeladen.   
  Das klingt nach einem frohen Fest! Sind Sie dabei?    Pfarrerin Juliane Baumann
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Herbstlicher Hausmusikabend
Sonntag, 17. November, 16:00 Uhr
Gemeindesaal Sömmerda, Marktplatz 5

  Wenn die Tage dunkler und die Aktivitäten im 
Freien weniger werden, ist die Zeit gekommen für 
eine „besinnliche Hausmusik im Herbst“.     
 Am vorletztem Sonntag im Kirchenjahr, dem 
17. November , versammeln sich kleine und 
große Musikant/innen, Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene um 16 Uhr im Ev. Gemeinde-
zentum am Markt, um Zuhörende u. a. am Kla-
vier, mit Streichinstrumenten, Flötenkreis, Saxo-
phon und auch Gesangsstücken zu erfreuen. Es ist Hausmusikzeit!  
Eine Spende am Ausgang ist für die Arbeit des Hospizvereins e.V. bestimmt. 
  Sie sind herzlich eingeladen!  

Weihnachtsoratorium

„Jauchzet, frohlocket...“  In diesem Jahr wird in unserer Region Finne-Unstrut J ohann  
 Sebastian Bachs Weihnachtsoratorium  aufgeführt!   
  Es ist ein Gemeinschaftsprojekt der Kantoreien Sömmerda und Artern sowie weiteren Sän-
gerinnen und Sängern. Begleitet werden die Chöre von Instrumenten und Solist/innen des 
Ensemble Thüringer Barock.   
  Auch unsere kleinsten Gäste kommen auf ihre Kosten: Der Aufführung in Weißensee geht 
das  Weihnachtsoratorium für Kinder  voraus. Die Kinder werden hier mit den Chören 
und Musiker/innen durch die Weihnachtsgeschichte geführt und hören dabei Auszüge der 
wunderbaren Musik Johann Sebastian Bachs.   

EINTRITTSKARTEN für die Aufführung in Weißensee können an folgenden  
 Vorverkaufsstellen erworben werden:
● Touristinformation Sömmerda, Marktstraße 1
● Gemeindebüro Sömmerda, Marktplatz 5
 (Öffnungszeit: dienstags bis donnerstags 10:00 Uhr -12:00 Uhr)
● Gemeindebüro Weißensee, Markplatz 11
 (Öffnungszeit: dienstags und donnerstags 9:30 - 11:30 Uhr)
● Gemeindebüro Kölleda, Rossplatz 44    
 (Öffnungszeit: dienstags 14 - 16 Uhr und donnerstags 9 bis 11 Uhr)
● Gemeindebüro Straußfurt, Ernst-Thälmann-Straße 24

   Aufführungstermine:   
● Samstag, 14. Dezember 2024 Kirche St. Peter und Paul, Weißensee
    - 15:00 Uhr   Weihnachtsoratorium für Kinder  
    - 17:00 Uhr   Weihnachtsoratorium  
● Sonntag, 15. Dezember 2024, 17:00 Uhr Marienkirche Artern
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 Die Apel-Bibliothek – ein vergessener Schatz wird vorgestellt!   
Vortrag am Freitag, 18. Oktober um 18:00 Uhr im Ge-
meindezentrum Marktplatz 5   

  Vor über 200 Jahren vererbte ein wohlhabender Bürger der 
Bonifatiuskirche seine umfangreiche Privatbibliothek, die er 
über Jahrzehnte aufgebaut hatte. 2500 Drucke, heute bis zu 
500 Jahre alt, gelangten in den Besitz der Kirchengemeinde. 
Nach ihrem Stifter wird sie Apel-Bibliothek genannt und 
hatte viele Jahre Einfluss auf das geistige Leben in Söm-
merda. Erst in jüngerer Zeit ist sie in Vergessenheit geraten.   
  Der Faszination der verzierten Leder- und Pergamentein-
bände, von Kupferstichen und Frakturdruck kann man sich 

noch heute nur schwer entziehen. Doch welche Schwerpunkte hat die Sammlung überhaupt, 
wer hat sie genutzt und worin besteht ihr heutiger Wert?  
Dr. Christoph Nonnast  (39), der als Bibliothekar bei der Landeskirche 
historische Buchbestände betreut, hat die Bestände 2023 gesichtet und 
stellt die Sammlung und ihre Schicksal in den vergangenen 200 Jahren vor.   
  Die meist gut erhaltenen Stücke sind sie eine Augenweide, wovon man 
sich am  18. Oktober um 18:00 Uhr  im Gemeindehaus selbst überzeugen 
kann. Im Anschluss an den Vortrag wird ein zu einer Führung durch den 
Bibliotheksraum eingeladen.  
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 ERZÄHL MIR VOM FRIEDEN! - Ökumenische Friedensde-
kade 2024   
   „Ich kann es bald nicht mehr hören!“ – So reagieren viele Menschen auf 
nicht enden wollende Berichte über Kriege und Krisen. Fast täglich führen 
uns Medien vor Augen, dass Gewalt fast selbstverständlich immer noch 
das erste Mittel der Wahl zu sein scheint, um Macht zu sichern und Ziele 
durchzusetzen.  
  Das Versprechen auf eine schnelle, gewaltsame Bekämpfung von Unrecht 
oder terroristischer Gewalt ist attraktiv, aber Erfahrungen und auch wissen-
schaftliche Untersuchungen zeigen, dass sich mit Waffengewalt kein Frieden 
herstellen lässt. Gewalt führt vielmehr zu unvorstellbarem Leid und immenser 
Zerstörung. Umso wichtiger ist das Wissen über Alternativen, die existieren 
und täglich praktiziert werden.  
  Das diesjährige Motto der Ökumenischen Friedensdekade  „ERZÄHL MIR VOM FRIEDEN“  will 
den Fokus auf solche positive Engagements richten, ohne den vorhandenen Unfrieden auszublen-
den. Der Fokus soll darauf gerichtet werden, was bereits gelingt und wo sich Menschen erfolgreich 
mit zivilen und gewaltfreien Mitteln für den Frieden engagiert haben und aktuell engagieren.  
   Wir sind auf Geschichten jenseits von Gewalt, Kriegen und Krisen angewiesen, die uns Mut 
machen. Viele solcher Hoffnungsgeschichten finden sich auch in der Bibel,  Sie stehen für 
ein gewaltfreies Engagement für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung. Ge-
meinsam können wir Berge versetzen – mit Gottes Hilfe. Um dies nicht zu vergessen, hat 
die Ökumenische Friedensdekade dieses Motto gewählt: „ERZÄHL MIR VOM FRIEDEN!“  

Eröffnung der Friedensdekade   
  Am  Sonntag, 10.11.  wird in allen Gottesdiensten der Stadt Sömmerda die Friedensdekade 
eröffnet:   
10:00 Uhr  Petrikirche SÖM  (ev.) ,  10:30 Uhr  Franziskuskirche  (kath.) ,  16:00 Uhr  Kreuzkapelle 
(Baptisten) ,  10:00 Uhr  Neuapostolische Gemeinde  (F.-Mehring-Str. 18/2) .  
  An den folgenden Tagen finden abendliche  Friedensgebete  statt. Lassen Sie uns gemeinsam 
vom FRIEDEN reden, singen, beten!     Der Ökumenische Arbeitskreis Sömmerda

Mo, 11.11.   Gemeindezentrum Kreuzkapelle:  „Suche nach Zuflucht“
Di,  12.11.   Marktplatz 5:  „Zarter Trieb“    
         anschl.  Filmabend  „CAMINO A LA PAZ“ (ein Film von Francisco Varone)  
Mi,  13.11.   Neuapostolische Gemeinde:  „Trügerische Hilfe“
Do, 14.11.   Gemeindezentrum Kreuzkapelle:  „Hafen des Friedens“
Fr, 15.11.   Franziskuskirche:  „Mutmachende Erzählung“
Mo, 18.11 .   Franziskuskirche:  „Wenn Jünger streiten“  – mit Gospelchor Coloured Unit  
Di, 19.11.   Petrikirche:  „Einer von uns“
Mi, 20.11.   Marktplatz 5:  „Alles Sehr gut“  -  Gottesdienst zum Buß- und Bettag ,  
        anschl. gemeinsamer Imbiss

           Beginn jeweils 19:00 Uhr!   

Ökumenische FriedensDekade
10. bis 20. November 2024

ERZÄHL MIR
VOM FRIEDEN
Ökumenische FriedensDekade
10. bis 20. November 2024

ERZÄHL MIR
VOM FRIEDEN
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Eine „heiße Reise“ – das war die Gemeindefahrt 2024   
  Ja, die Wetterpropheten hatten Recht – der 13. August 2024 wurde ein heißer 
Tag. Das Thermometer kletterte über die 30°C. Nichtsdestotrotz erlebten 
46 bestens gelaunte Gemeindemitglieder einen heiteren, informativen Tag.  
  Ein gut klimatisierter Bus brachte uns zunächst in das  Barockdorf  
 Bendeleben . Dort erfuhren wir in der Orangerie Wissenswertes über die Dorf-
geschichte, die mit der Familie von Arnim auf's engste verbunden ist. Nach 
der Wende wurde den von Arnims ihr enteignetes Gut rückübertragen und 
sie engagierten sich seitdem großzügig für den Erhalt der barocken Anlage.  
  Ein Besuch der 1588 erbaute Kirche „St Pankratius“ mit ihrem schiefen Turm 
erstaunte uns. Die gut erhaltene Innenausstattung – alles aus Holz – blieb über die Jahrhunderte 
so gut erhalten, weil der Ort abseits der großen Ereignisse lag und von kriegerischen Handlungen 
verschont geblieben ist.  
  Nach einer Andacht von Pfarrerin Baumann ging die Fahrt weiter zum  Possen , hoch über Sonders-
hausen. Dort erwartete uns in angenehmem Ambiente ein leckeres Mittagessen und es gab Gelegen-
heit für einen Spaziergang durch die schöne Freizeitanlage. Interessierte haben sogar den Possenturm 

bestiegen, von dem man eine traumhafte Aussicht hatte. Von da 
ging es zu unserem Hauptziel – dem Dorf und  Kloster Volkenroda.
  Der Besuch dieses historischen und gleichzeitig modernen Ensem-
bles ist immer eine Reise wert. Nach einer Führung durch die in-
teressant restaurierte Kirche und den modernen Christuspavillon 
konnte sich jeder in aller Ruhe auf dem Gelände umsehen und von 
der ideenreichen Gestaltung beeindrucken lassen. Man kam zur 
Ruhe, konnte besinnlich seinen Gedanken nachhängen un innere 
Einkehr halten.  
  Überraschung bot dann das letzte Tagesziel – das Dorf  Grabe .   
  Juliane Baumann hatte ein sehr originelles Café ausfindig gemacht. 
Dort empfing man uns an liebevoll dekorierten Tischen und man 
bedenke – mit 46 verschiedenen Sammeltassen. Sehr freundlich 
wurden wir mit Kaffee, Kuchen und Eis verwöhnt.  

  Trotz der hohen Temperaturen hat der Tag allen sehr gut gefallen und es gibt viele schöne Erinne-
rungsfotos. Wer diese Reise noch einmal nachvollziehen möchte, kann das gern tun.  
  Im Gemeindezentrum Marktplatz 5 gibt es eine ausführliche Bilddokumentation, auf der sich der 
eine oder andere wiederfindet. Danke noch einmal für den schönen Tag!     Sabine Sieler
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Lebendiger Adventskalender 2024    
Möchten Sie Gastgeber werden?
  Auch in diesem Jahr wollen wir vom 01. bis 23. De-
zember 2023 in unserer Regionalgemeinde wieder 
jeden Tag um 17:00 ein „Türchen“ des Lebendigen 
Adventskalenders öffnen. Lebendig wird der Kalen-
der durch die Menschen, die sich vor Fenstern, Tü-
ren, Garagentoren oder öffentlichen Plätzen treffen. 
Hinter dem „Türchen“ sollte sich eine kleine Aktion 
verbergen, die einen adventlichen Charakter trägt.  

  Wenn Sie – als einzelne Person oder Familie, Freunde, 
Gruppe, Kirchengemeinde oder Einrichtung - Lust und Interesse haben, den Lebendigen Ad-
ventskalender mitzugestalten, dann  melden Sie sich bis zum 7.November  bei  Iris Fischer,
Telefon 0152 08 59 40 65 .  

Ich benötige folgende Angaben von Ihnen:
  - Wunsch-Datum (wenn möglich auch 2 oder 3)
  - Wo findet die Aktion statt?
  - Was ist geplant? – Hier sind Ihre Ideen gefragt, angefangen vom Vortragen einer  
    Adventsgeschichte, Musik und Singen, Basteln, Spielen, Theater, Glühwein und  
    Plätzchen…
  - Ansprechpartner*in
  Im Dezember-Gemeindebrief gibt es dann eine Übersicht zu den einzelnen Daten, Orten 
und Aktionen. Die Vorfreude wächst!    Iris Fischer

Krippenspielbörse   
  Aufgepasst! Weihnachten kommt schneller, 
als du denkst...  
  …und dann soll doch ein Krippenspiel sein. 
Aber welches: modern, klassisch, mit Musik 
oder ohne – mit 12 Spielern oder eher nur 
mit fünf?   
  Jeder Ortsteil und jede Krippenspielgruppe 
ist anders. Deswegen laden wir herzlich zur 
Krippenspielbörse ein. Hier könnt ihr aus 
einer Vielzahl von Krippenspielen eines aus-
wählen und wir können die theaterpädago-
gische Unterstützung bei der Umsetzung 
absprechen. Denn auch wenn ihr vielleicht 

noch nie ein Krippenspiel einstudiert, habt: Es macht Spaß und ihr seid damit nicht allein!   
  Wir treffen uns  am 07.10.2024 um 19:00 Uhr  im Kinderraum im Gemeindezentrum 
Marktpplatz 5. Wenn ihr mögt, bringt gern etwas Weihnachtliches zum Verzehr mit, dann 
kommen wir schneller in Stimmung. Ich freue mich auf euch!  
       Eure Pfarrerin Inga Chudalla



Kinderseite
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Ein schöner Bibelvers...
  Der gesuchte Spruch ist im wahrsten Sinne des Wortes ein Wegweiser für unser Leben!   
  Zur Hilfe steht unten die dazugehörige Bibelstelle, die kannst Du dann mal nachschlagen.  
Male alle Buchstaben aus, die einen Punkt haben!

  (Psalm 119,105)

Martinstag in der Ev. Regionalgemeinde
  Der Martinstag der Ev. Regionalgemeinde wird am  Sonntag, 
10.November  in Sömmerda gefeiert. Alle grossen und kleinen 
Laternenfans treffen sich um 17:30 Uhr an der Petrikirche in der 
Altstadt. Von dort geht es nach einem kurzen Auftakt mit ge-
meinsamem Laternenumzug zur Bonifatiuskirche. Dort feiern 
wir um 18:00 Uhr unsere Martinsandacht, die die Ev. Grund-
schule mitgestaltet. Wir hören wir die Martinslegende, singen 
Martinslieder und teilen natürlich die beliebten Martinshörn-
chen. Auf ein fröhliches Rabimmel-Rabammel-Rabumm freut 
sich  Ihre Pfarrerin Juliane Baumann und das Vorbereitungsteam
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Pfarrerin Juliane Baumann    
Pfarrstelle Sömmerda I    Tel. 0151 27094572  
  Marktplatz 5, 99610 Sömmerda      pfarrerin.baumann@gmail.com   
     Sprechzeit nach Vereinbarung  
Pfarrerin Inga Chudalla                                                         
Pfarrstelle Sömmerda II / Gemeindepädagogik        Tel. 0177 2146341     
  Straße nach Kölleda 11, 99610 Leubingen           inga.chudalla@ekmd.de      
     Sprechzeit nach Vereinbarung                  
Diakonin Sabine Weber
Gemeindepädagogik    Tel. 0160 92057278  
      s.weber-bachra@web.de   
Pfarrer Joachim Salomon                                                      
  Vertretungspfarrer in der Region           Tel. 036374 20989        
  Kirchplatz 2, 99631 Günstedt                            daspastoerchen@hotmail.de                            

Kantorin Cosima Schreier                                                    
Kirchenmusikerin     Tel. 01590 5835455                                                                                                      

   cosima.schreier@gmx.de   
 GEMEINDEBÜRO
   Kirchmeisterin Ulrike Seltmann                   Tel. 03634 6906968  
   Marktplatz 5, 99610 Sömmerda                 ev.rg-soemmerda@gmx.de   
 Öffnungszeiten:

     Dienstag-Donnerstag    10:00-12:00 Uhr  und nach Absprache  

Christliche Kindereinrichtung „St. Bonifatius“
  Nicolaus-von-Dreyse-Str. 7, 99610 Sömmerda   Tel. 03634 3185-320             

Evangelische Grundschule
  Lucas-Cranach-Straße 20a, 99610 Sömmerda   Tel. 03634 6929830  
                 info@evangelische-grundschule-soemmerda.de   

Weltladen LOCODEMU    
  Marktplatz 23, 99610 Sömmerda  
  Mittwoch bis Freitag    10:00–18:00 Uhr  
  Samstag        14:00–17:00 Uhr  

Kontoverbindung
  Evangelische Regionalgemeinde Sömmerda  
  Kyffhäusersparkasse, IBAN:  DE17 8205 5000 3400 0036 10 , BIC:  HELADEF1KYF
  Auf dieses Konto können SPENDEN und der GEMEINDEBEITRAG eingezahlt werden.  

Gemeindebriefredaktion
  Juliane Baumann, Inga Chudalla, Antje Fischer, Sylvia Gose, Cosima Schreier, Ulrike Seltmann  
  Druck: Gemeindebriefdruckerei  
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 11.11.2024


